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VILLACH. Eine, die sich be-
wusst für den Beruf der Groß-
tierärztin entschieden hat, ist 
Rebecca Berger aus Villach, 
die aktuell in Wien studiert. 
Trotzdem versteht sie, dass 
viele das ablehnen. „Es wird 
erwartet, dass man immer und 
überall erreichbar ist. In mei-
ner Generation wird die Work-
Life-Balance immer wichtiger. 
Zusätzlich bekommt man für 
diese Stunden und den Einsatz, 
den man leistet, nicht genug 
gezahlt“, sagt die Studentin. Ein 
weiterer Punkt sei der Stellen-
wert, den das Tier in der Land-
wirtschaft hat, im Gegensatz 
zum Kleintier. Rebecca: „Die 
meisten gehen ins Studium 
mit dem Wunsch, Tieren zu 
helfen. Als Nutztierarzt muss 
man ebenso wie das Wohlerge-
hen der Tiere auch immer die 
Wirtschaftlichkeit des Bauers 
miteinbeziehen und das ist oft 
sehr frustrierend.“ Auch Franz 

Schantl, Villacher Tierarzt und 
Präsident der Kärntner Tier-
ärztekammer, betont: „Aktuell 
gibt es bereits Engpässe, aber: 
In drei bis fünf Jahren wird 
das Problem noch schlimmer, 
dann stehen einige Pensionie-
rungen im Raum, es gibt aber 
keinen Ersatz.“

Aus der Landwirtschaft
Wie sieht Rebecca das? „Bei uns 
im Studium wollen vor allem 
jene in den Nutztier-Bereich, 
die selbst eine Landwirtschaft 
zuhause haben. Ich glaube, es 
ist dann einfacher Landwir-
te gut zu beraten.“ Um dem 
Großtierarzt-Mangel entge-
genzuwirken müsse der ganze 
Berufsstand erneuert werden. 
„Früher war es typisch, dass 
man als Nutztierarzt alleine 
unterwegs war. Der Job muss 
attraktiver werden, mit größe-
ren Gemeinschaftspraxen und 
besserer Bezahlung.“ Wenn 

man ein Team um sich hat, kön-
ne man die Arbeit besser auf-
teilen. „Ein weiterer Punkt ist 
die Akzeptanz von Frauen im 
Beruf. Das Studium der Veteri-
närmedizin ist sehr von Frauen 
dominiert, wenn man dann als 
Frau im Nutztierbereich dau-
ernd blöde Kommentare oder 
auch einfach weniger Respekt 
bekommt, kann ich verstehen, 
dass viele sich gegen diesen Be-
rufsweg entscheiden.“ (big)

Rebecca Berger will trotz Zweifels 
Tierärztin werden. Foto: Privat

„Wenig Akzeptanz von Frauen“
Mangel an Großvieh-Tierärzten. Die Villacherin Rebecca kennt Gründe.

VILLACH 
RATHAUSPLATZ 
10:00 BIS 14:30 UHR

13. MAI

HEER ON TOUR MIT DER MILITÄRMUSIK
VORVERANSTALTUNG ZUM MILITÄRMUSIKFESTIVAL 2023

Jetzt Tickets sichern unter  
MUSIK.BUNDESHEER.AT

Das Ticket für den 25. Mai ist gratis – 
Ihre Spende an LICHT INS DUNKEL wertvoll.

 AUTOGRAMMSTUNDE  
 MIT CHRIS STEGER

 AUFTRITT MILITÄRMUSIK KÄRNTEN
 VORFÜHRUNG JAGDKOMMANDO
 EUROFIGHTER PILOT  

 UND TECHNIKER 
 NINJA PARCOURS

MILITÄRMUSIK- FESTIVAL 2023

WÖRTHERSEE STADION (28 Black Arena)

25. MAI, 19:00 UHR

Blumenhof Villach
Purtscherstraße 30
9500 Villach
Tel.: 04242/41616

• Große Auswahl an Balkon- 
blumen und Kübelpflanzen

• Gemüsepflanzen, Kräuter und 
Erdbeeren (alles was jetzt 
schon gepflanzt werden kann)

• Aus eigener naturnaher  
Produktion

• Blütenstauden, Bodendecker, 
Gräser usw. 

• die richtigen Dünger und Subst-
rate für eine erfolgreiche Kultur

Kaufen wo‘s wächst

Start in die Start in die 
Gartensaison Gartensaison 

Im Mai an jedem 
Samstag bis 

15:00 geöffnet


